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Unterstützung von 2 Herbstlagern 
der Bündner Jugendverbände mit 
Voila-Inhalten 

Weiterbildung zum Thema Bündner 
Standard (Umgang mit Grenz
verletzungen)

Vernetzungsanlass im Projekt  
«Kinder- und Jugendpartizipation  
in Bündner Gemeinden», FHGR

Januar

Februar März

April
Mai

Juni

August

September

Oktober

November

Dezember

Workshop zum Thema  
Partizipation im Rahmen der 
WB «Gesundheitsförderung 
in der Gemeinde erfolgreich 
planen und umsetzen», FHGR

Ausbildungskurs 
Voila Graubünden, 
online mit 19  
Teilnehmenden

Modul im CAS  
«Partizipative Stadt-  
und Gemeinde
entwicklung», ZHAW

Input Kinder- und Jugend-
förderung, HF Zizers Unterstützung von 11  

Sommerlagern der Bündner 
Jugendverbände mit 
Voila-Inhalten

Erneuerung Leistungsverträge Sozialamt 
und Gesundheitsamt GR

Living Library im Rahmen der Aktionstage 
psychische Gesundheit

Treffen mit den Regierungsräten  
Marcus Caduff und Peter Peyer

20. Bildungstag Jugendarbeit Graubünden 
«Partizipation» mit 90 Teilnehmenden

Facts und Daten vom  
Dachverband Kinder- und 
Jugendförderung Graubünden  
aus dem Jahr 2022

Workshop Digitale  
Wissensplattform 
jugend.gr

jugend.gr-Retraite in Ilanz / Glion

Dialogveranstaltungen «Heimat», 
mit Romana Ganzoni

Jährliches Austauschtreffen 
Jugendverbände Graubünden

Juli

Jahresbericht

Danke für die Unterstützung  
und Zusammenarbeit
•	 Kanton Graubünden
•	 Stiftung Mercator Schweiz
•	 Verein Rätia
•	 Katholische + Reformierte Landeskirchen Graubünden
•	 Stiftung Bündner Suchthilfe
•	 DOJ, Dachverband Kinder- und Jugendarbeit Schweiz
•	 UNICEF Schweiz und Liechtenstein
•	 okaj Zürich, Kinder- und Jugendförderung

44 Gemeinden in der Entwicklung und 
Umsetzung von kommunaler Kinder- und 
Jugendförderung unterstützt, 193 Beratungen, 
269 Stunden investiert

18 KaffeeCalls 
(Online-Vernetzung für 
Jugendarbeitende) 
durchgeführt 16 Voilaprojekte in 

Lagern und mit Teams mit total 
548 Beteiligten unterstützt

12 Gemeinden im Projekt 
«Kinder- und Jugendpartizipation 
in Bündner Gemeinden» 
begleitet, 1’460 Stunden investiert

5 Netzwerktreffen mit den 
Bündner Jugendarbeitenden 
durchgeführt, teilweise online

2 neue Angebote der kommunalen  
Kinder- und Jugendförderung in 
Graubünden: Scuol und Sagogn

Mitglieder
100

 1800  
Abonnent:innen auf den sozialen 
Medien (LinkedIn, Facebook, Youtube)

 9 Newsletter an  
jeweils 880 Abonnent:innen 
verschickt

4300 
Stunden total in die Kinder- und Jugend- 
förderung investiert, 220 Stellenprozente

75  
Gemeinden mit professionellem 
Angebot in der Kinder- und 
Jugendförderung = 76 % aller 
Bündner Gemeinden

Tujetsch erhält das SAB-Label  
«Jugendfreundliches Bergdorf»

Beitrag «Entwicklung der Offenen Jugendarbeit 
im ländlich-alpinen Raum am Beispiel des  
Kantons Graubünden» im Buch «Offene Kinder- 
und Jugendarbeit in der Schweiz»

Mitgliederversammlung  
jugend.gr

Mitarbeit beim DOJ-Grund
lagenpapier «Wie Offene  
Kinder- und Jugendarbeit  
psychische Gesundheit fördert»

76%


